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Kleine Chronik
Berlin 22 März Ein leerer Expreßzug Jn Folge de

zwiſchen Hof und Leipzig herrſchenden Schneeverwehungen iſt
Donnerstag Abend der Breuner Expreßzug Berlin Mailand um 10 Uhr
vom Anhalter Bahnhofe leer abgefahren Den zahlreichen Fahrgäſten
die in den drei Wagen des Zuges Platz genommen hatten wurde vor
der Abfahrt eröffnet daß der Zug nur bis Reichenbach geführt werden
könne da dort der um 88 Uhr in Berlin fällige Zug München
Leipzig Berlin völlig eingeſchneit und die Strecke nicht paſſierbar iſt
Die Paſſagiere zogen es daher vor die Fahrt nicht anzutreten ſondern
verließen ſämmtlich den Zug der dann unbeſetzt abdampfte

Berlin 22 März Verhaftung eines Haus und Pfand
leihbeſitzers Unter dem dringenden Verdachte ſeit Jahr und Tag
verſchiedenen großen Berliner Einbrecherbanden als gewerbsmäßiger
Hehler ſeine Dienſte geleiſtet zu haben iſt heute früh der Hausbeſitzer und
Inhaber einer Pfandleihe in der Brunnenſtraße 4 Marcus Scheyer
von der Kriminalpolizei verhaftet worden Der Verhaftete der ein Haus
grundſtück in der Linienſtraße beſitzt als wohlſituierter Mann daſteht und
ſich bisher der allgemeinen Achtung erfreute betreibt das Pfandleihgeſchäft
in der Brunnenſtraße 4 ſchon ſeit 15 Jahren in großein Umfange Als
vor einiger Zeit eine Einbrecherbande von der Polizei aufgehoben wurde
machte ein Mitgtied der Bande wahrſcheinlich aus Rache die Polizei
darauf aufmerkſam daß Scheyer einer großen Anzahl Einbrecher Geſell
ſchaften Hehlerdienſte leiſte indem er in voller Kenntniß von der Herkunft
der geſtohlenen Sachen dieſelben den Dieben ohne jegliche Legitimation
abkaufe und zwar zu den denkbar niedrigſten Preiſen Ganze Droſchken
ladungen von Sachen über deren redlichen Erwerb Sch ſich nicht aus
weiſen konnte wurden beſchlagnahmt

Dresden 22 März Zur Mordaffäre wird noch Folgendes
berichtet Abends nach Schluß des Theaters fuhr Gunkel derſelbe
ſtand wie hier bemerkt ſein mag im 35 Lebensjahre wie gewöhnlich
mit dem ſogen Theaterwagen der elektriſchen Straßenbahn nach Hauſe
Auf derſelben Seite wie er ſaß Fran Jahnel mit zwei großen ſchönen
Bonquets in den Händen Plötzlich fiel in dem mit Fahrgäſten ſtark
beſetzten Wagen ein Schuß Gunkel fiel vornüber vom Sitze und blieb
ſofort todt auf der Stelle liegen Man kann ſich die Aufregung denken
welche die Fahrgäſte ergriff Die Verwirrung erreichte den höchſten Grad
als Frau Jahnel den in einem Bouquet verſteckten ſorgfältig eingebundenen
Revolver auf ſich ſelbſt richtete Der Wagen war inzwiſchen zum Stehen
gebracht die Fahrgäſte ergriffen die Flucht Der Schaffner ſtürzte ſich
ſofort auf die dem Fahrperſonal ſchon längſt als überſpannt bekannte
Frau Jahnel riß ihr die Hand zurück und entwand ihr die verſteckte
Waffe Frau Jahnel warf ſich auf die Leiche und fing an zu
jammern Sie hatte ſich mit den zwei auf ſich ſelbſt gerichteten
Schüſſen nicht getroffen der erſte Schuß den ſie auf ſich abgab
ſchlug durch das Fenſter der zweite ſtreifte ſie am Hute den ſowie
die Haare er etwas verbrannte während er beinahe den hinter ihr
ſtehenden ihr die Waffe entwindenden Schaffner getroffen hätte
Alsbald erſchien auch die herbeigerufene Polizei nahm die Thäterin
in Haft welche ſich ohne Widerſtand in ihr Schickſal ergab und nun erſt
kam man darauf daß auch in dem zweiten Bouquet welches noch im
Wagen lag ebenfalls ein Revolver unter den künſtlichen Blumen ſorg
fältig verborgen war Frau Jahnel wollte noch im letzten Moment dieſes
Bouquet an ſich reißen ſie wollte wohl einen zweiten Selbſtmordverſuch
verſuchen doch wurde ſie rechtzeitig daran verhindert Als man die
Revolver die in dem Bouquet eingebunden waren fand wurde man ſich
erſt klar wie eigentlich die That vollführt worden war Zwiſchen der
Attentäterin und Gunkel ſaß eine fremde Dame rechts von Gunkel eine
dieſem bekannte Doktorsgattin mit der Gunkel im Geſpräche war Seine
Stellung war alſo ſo daß ſein Kopf beim Sprechen nach rechts gewendet
war während Gunkel ſich ſo unterhielt und auf ſeine weitere Umgebung
gar nicht achtete ſchob Frau Jahnel mit der rechten Hand hinter dem
Nacken der zwiſchen ihr und Junkel ſitzenden Dame ein Bonquet durch
in welchem ein Revolver verborgen war und ſchoß Das Projectil drang
dem unglücklichen Künſtler in das Hinterhaupt und trat in der
Augengegend aus Die Kugel wurde im Wagen am Polſter
gefunden es waren Waffen von 9 wm Kaliber alſo abſolut
tödtlich Folgende Einzelheiten ſind noch von Jntereſſe
Adolf Gnnkel der bei der hieſigen königlichen muſikaliſchen Kapelle als
erſter Geiger angeſtellt war und der vor acht Jahren durch ſeine große
Oper Attila die im hieſigen Königlichen Opernhauſe ihre Erſtaufführung
erlebte berechtigtes Aufſehen erregte lernte vor einigen Jahren die von
ihrem Manne dem Direktor der öſterreichiſchen Nordweſt Dampſfſchifffahrts
geſellſchaft Jahnel geſchiedene und ſehr vermögende Frau Jahnel kennen
mit der er ein Liebesverhältniß anknüpfte Er ſcheint in der letzten Zeit
der Dame überdrüſſig geworden zu ſein und verſuchte ſich ihrer zu entledigen
Die Frau ließ ſich jedoch nicht abweiſen und verfolgte den um eirca
15 Jahre jüngeren Mann wo ſie nur konnte So erſchien ſie faſt jeden
Abend in ſehr auffallender Toilette und mit Brillanten überſäet im König
lichen Opernhauſe um ihren Geliebten ſehen und beobachten zu können
und um dann mit ihm in derſelben elektriſchen Bahn die er benutzte
nach Hauſe zu fahren Außerdem überſchüttete ſie Gunkel förmlich mit
Liebesbriefen und koſtbaren Geſchenken doch ließ dieſer alles dies
unbeachtet Auch geſtern Abend wohnte Frau Jahnel im Opernhanuſe der
Première von Auguſt Bungerts Nanſikaa bei und beſtieg dann denſelben
Straßenbahnwagen in dem Gunkel Platz genommen hatte Sie verſuchte
mit G ein Geſpräch zu beginnen doch wurde ſie von ihm kurz abge
wieſen Gunkel beachtete ſie nicht weiter da er ihren zahlreichen Droh
briefen in denen ihn die Frau mit Erſchießen bedroht hatte auf den Rath
ſeines Rechtsanwaltes keine große Bedeutung beilegte

Bromberg 22 März Zugentgleiſung Geſtern Abend
10 Uhr iſt der Perſonenzug 382 bei der Einfahrt in die Holteſtelle
Parlin auf der Strecke Dirſchau Bromberg mit der Maſchine dem Pack
und einem Perſonenwagen in Folge Schneeverwehung entgleiſt
Reiſende wurden nicht verletzt Der Lokomotivführer wurde leicht gequetſcht
Die Reiſenden wurden mit dem nachfolgenden Schnellzuge 62 hierher be
fördert Das Hauptgleis Terespol Parlin bleibt vorausſichtlich mehrere
Tage geſperrt Der Betrieb und Verkehr wird auf dem zweiten Gleiſe
aufrecht erhalten

Ratibor 22 März Ueberfall eines Gefangenenaufſehers
Jn der vorletzten Nacht wurde in der hieſigen Strafanſtalt der Aufſeher
Folwaczny von einem Sträfling der den Ausbruch plante über
fallen und ſchwer verletzt Der Aufſeher fand auf ſeinem Reviſionsgang
m

In eigener Sache
Es giebt praktiſche und unpraktiſche Leute Schon ver

ſchiedene Male iſt uns aus Leſerkreiſen geſchrieben worden
Jhr Odol iſt ausgezeichnet und ich möchte kaum noch ohne

Odol leben aber Jhr Flaſchen Verſchluß iſt miſerabel
Der Flaſchen Verſchluß iſt ſchon gut aber das Malheur iſt
Kein Menſch lieſt heutzutage eine Gebrauchsanweiſung

Um endlich einmal Klarheit zu ſchaffen geben wir hier
mit öffentlich folgende Erklärung

Man hat nur ezweierlei s beachten J Sor demerſten Benutzen i
der Flaſche muß das g 9Pergamenthäutchen

im Jnnern des Aue PrFlaſchenmundes durch Fig 1
ſtoßen werden Fig Zu dieſem Zweck iſt jeder Flaſche
ein Stäbchen d beigegeben Das Stäbchen wird durch den
zu öffnenden Ausguß a eingeführt

Das Pergamenthäutchen hat den Zweck das Odol ſolange es auf
dem Lager in den Geſchäften u ſ w liegt gegen äußere Einflüſſe zu
ſchützen Außeidem wird dem kaufenden Publikum dadurch eine doppette
Sicherheit für Echtheit des Odols geboten
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urtheilten Sträfling Kleinert vor der Zellenthür Auf die Frage was
er da wolle und wie er dahin gekommen ſei gab der Sträfling eine un
verſtändliche Antwort Jm nächſten Augenblick entriß Kleinert dem Auf
ſeher die Schlüſſel und den Säbel und ſchlug auf ihn ein der Aufſeher
ſank zu Boden Den Hilferuf den er noch ausſtieß und das entſtandene
Geränſch nöthigten den Sträfling von ſeinem Opfer abzulaſſen er
flüchtete mit dem Mantel des Aufſehers und verbarg ſich in einem Ver
ſteck Der zweite Aufſeher im Wachtdienſt eilte aus einem anderen Flügel
der Anſtalt herbei und fand F im Blute liegend Die militäriſche Wache
der Anſtalt trat ſofort an und aus der nahegelegenen Kaſerne wurden
telephoniſch weitere Mannſchaften requiriert Man fand dann den Ver
brecher in ſeinem Verſteck Der Aufſeher hat mehrere ſchwere Wunden am
Kopfe und eine ganze Anzahl kleinerer Verletzungen

Mainz 22 März Gemeinſam in den Tod Ein 26jähriger
Metzger aus Kaiſerslautern in der Pfalz hatte dort ein Geſchäft auf
gemacht das aber nicht ſo recht ging und bald nufgegeben werden mußte
Da der Mann nachher krank wurde und eine Operation auszuſtehen auch
ſonſt allerlei körperliche Gebrechen zu erdulden hatte faßte er den Ent
ſchluß ſeinem Leben ein Ende zu machen Seine Mutter ſtimmte ihm
bei wollte aber mit ihm in den Tod gehen Beide reiſten hierher und
ſtürzten ſich in das Waſſer des Floßhafens Die Leichen kamen unter
die ſcharfen Räder der Schöpfeimer einer Baggermaſchine und wurden
entſetzlich verſtümmelt Nur in einzelnen Theilen konnten die Ueberreſte
aufgefiſcht werden

Osnabrück 22 März Eine Blutthat hat ſich in Wehren
dorf Kreis Wittlage abgeſpielt Der Schmiedemeiſter Schoſter ein jäh
zorniger Menſch hatte mit dem Hofbeſitzer Stiefker Streit angefangen
eilte nach Hauſe holte ſich ſein Gewehr und erſchoß den Stiefker ſowohl
wie den Heuerling Schnitker Beide waren ſofort todt Darauf
brachte der Mörder den zu den Ferien in W weilenden Studenten Ober
meyer und Krückemeyer Wunden bei die indeſſen nicht tödtlich ſind
Es war in der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag Der Mörder
flüchtete Es entſtand eine furchtbare Aufregung Die Sturmglocken
wurden geläutet und die ganze Gemeinde verſammelt Geſtern Vormittag
gelang es den Mörder dingfeſt zu machen Sch iſt 50 Jahre alt und
Vater mehrerer unmündiger Kinder

Prag 22 März Raubmord Aus Halbſtadt Bezirk Braunau
wird berichtet Vorgeſtern Nachts wurde an der Gattin des Hegers in
Tyniſcht ein ſchrecklicher Raubmord verübt Die Unglückliche wurde mit
geſpaltenem Kopfe und durchſchnittenem Halſe beim Tiſche ſitzend todt
aufgefunden Jm Wohnraume waren alle Kaſten und Tiſchladen auf
geriſſen weil die Mörder nach einem Betrage von mehreren Hundert
Gulden geſucht haben den der Heger Tags zuvor einkaſſiert inzwiſchen
jedoch wieder abgeführt hatte Die Raubmörder fanden im Hauſe nur
wenige Kreuzer vor Die Nachforſchungen der Behörde nach den Thätern
ſind bisher ergebnißlos geblieben

Paris 22 März Ein ſchwarzer Zechpreller Ein Mohr
ſaß vorgeſtern in einer Wirthſchaft der Rue de Palikao vor einem Glaſe
Abſynth Ein Thurm von Unterſetzern bewies daß er nicht mehr beim
erſten war Plötzlich ſprang er auf ſagte zu dem Gargon Jch habe
kein Geld und verſchwand Letzterer eilte dem Neger nach holte ihn
ein und ſtellte ihn zur Rede Aber der Schwarze wandte ein heimath
liches Abwehrmittel an Er ſtieß den Kellner nach der Art der Ziegenböcke
dermaßen mit dem Kopfe vor die Bruſt daß dieſer hinterrücks zu Boden
fiel und ſich ein tiefes Loch in die Schädeldecke ſchlug Der Verletzte blieb
bewußtlos liegen und wurde ſpäter ſchwerkrank ins Spital gebracht Der
ſchwarze Zechpreller aber hatte die Flucht ergriffen und wurde noch nicht
gefunden

London 22 März Die Koſten des Leichenbegängniſſes
der Königin Viktoriga Aus einer amtlichen Aufſtellung geht hervor
daß die Ausgaben für das Leichenbegängniß der Königin Viktoria
710,000 Mk betragen haben Von dieſer Summe kommen 300000 Mk
auf die Reiſekoſten Ernährung und Unterbringung der Truppen Die
Bewirthung der königlichen und fremden Gäſte koſtet 170000 Mk die
Bewirthung der fremden Geſandten 16000 Mk Gemächer für königliche
Gäſte Begräbnißeinrichtung Trauerzuſchüſſe für Bedienung c 58000 Mk
und das Miethen von Wagen Eiſenbahn und Dampferkoſten und be
ſondere Ausgaben für Diener machen 86000 Mk aus

Gerichts Zeitnug
Schöffengericht

Halle 21 März
Jn Folge eines Wortwechſels ſchlug am 26 November der

Mechaniker Franz Grahl den 65 jährigen Mechaniker H in der Werk
ſtatt mit einem eiſernen Feilkolben ſo heftig auf einen Unterarm und auf
den Kopf daß H blutende Verletzungen davontrug in Folge deſſen er
ſich in kliniſche Behandlung begeben mußte Gr beſtritt die Strafthat
und gab an er habe den der angetrunken geweſen ſei nur von ſich
geſtoßen und dieſer ſei in ein an der Wand hängendes Bandeiſen gefallen
Durch die Beweisaufnahme wurde Gr der gefährlichen Körperverletzung
für überführt erachtet Der Staatsanwalt beantragte einen Monat Ge
fängniß und 5 Mark Geldſtrafe wegen Beleidigung Da Gr noch
nicht beſtraft iſt ſo billigte ihm der Gerichtshof mildernde Umſtände zu
und erkannte auf eine Geldſtrafe von 55 Mark bezw elf Tage Gefängniß

Wegen Unterſchlagung einiger Bunde Stroh hatte ſich der
Arbeiter Emil K aus Ober Teutſchenthal zu verantworten Jm Januar
während die Wagen des Amtsraths Wenzel mit Stroh beladen von den
auf dem Felde ſtehenden Diemen einfuhren fielen einige Bunde auf die
Straße welche der Angeklagte aufhob und in ſeine Behauſung trug
Auf dieſe Weiſe eignete er ſich ca bis 1 Ctr Stroh an Er wurde
wegen Unterſchlagung zu 5 Mark Geldſtrafe bezw 1 Tage Gefängniß
verurtheilt

Recht gewaltthätig zeigte ſich am 30 December der ſchon
23 Mal vorbeſtrafte Arbeiter Wilhelm Köppe aus Unter Teutſchenthal
K lebte ſchon ſeit längerer Zeit bei einer Frau K Dieſe hatte ihn dann
erſucht am 1 Januar auszuziehen An gedachtem Tage kam der Ange

Zank an er beleidigte und bedrohte ſie Den wiederholten Aufforderungen
das Zimmer zu verlaſſen kam K nicht nach er verſetzte vielmehr der
Frau mit ſeinem Gehſtock einen heftigen Schlag über Kopf und Schulter
Hierauf begab er ſich in die Wohnung des in demſelben Hauſe wohnenden
Arbeiters fing mit dieſem ebenfalls Skandal an und beleidigte ihn

klagte in angetrunkenem Zuſtande nach Hauſe und fing mit der Frau
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Wegen Körperverletzung Hausfriedensbruchs und Beleidigung wurde Köppe

mit 4 Monaten Gefängniß beſtraft
Unterſchlagung Dem Bureaugehilfen welcher ſ Zt bei dem

in der Geiſtſtraße wohnenden Reiſenden Mar Jſendahl wohnte ſollten
durch einen Boten Bücher im Werthe von 20 Mk überbracht werden
Der Bote gab die Bücher aber eine Etage tiefer ab Der Juhaber dieſer
Wohnung übergab das Werk dem J mit der Weiſung ſie an H abzu
geben J unterließ dies er trug dagegen die Bücher in eine Buch
handlung uünd verkaufte ſie ohne dem H hiervon Mittheilung zu machen

der bereits vorbeſtraft iſt wurde wegen Unterſchlagung zu 2 Monaten
Gefängniß verurtheilt

z Wearktbericht
Sonnabend den 23 MärzEier pro Mandel 0,80 0,90 Mk Aepfel pro Mandel 0,30 0,60 Mk

Butter pro Pfund 1,10 1,30 Birnen pro Mandel 0,80 0,50
Honig in Wabenp Pfd 1,00 1,20 Pflaumenmus p Pfd 0,25 s
Zwiebeln pro Liter 0,08 0,10 Eing Preißelbeeren Pfd 0,80
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,35 Getr Pflaumen v Pfd 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,35 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,08 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Weiſkohl pro Stück 0,10 0,20 Enten pro Stück 2,25 3,60
Rothkohl pro Stück 6,10 0,25 Gänſe pro Stück 4,00 8,00
Braunkohl pro Stück 0,03 0,05 Hähne pro Stück 1,50 2,25Sellerie pro Stück 0,05 0,06 Zuhner pro Stück 1,50 2,00

Kohlrabi pr Stück 0,05 Tauben pro Paar 1,00 1,20
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,15

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Sanakogen
von ärztlichen Autoritäten erprobt und

glänzend begutachtet
als Kräftigungs und Auffriſchungsmittel

Herr Pr med Metall in Bergstadt schreibt
Jch wandte Sanatogen bei einem Falle von
Neuraſthenie Nervenſchwäche die bis nun
zu jeder Medikation trotzte mit vorzüglichem
und auffallendem Erfolge an

Ausführliche Mittheilungen gratis und franes
Bauer ie Berlin 80 16
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13 goldene ri J Jgeh e
Geheilt

durch Trültzsch Citronensaſtkur
Gicht Rhenuimnntismus Ischias Magen
als und Blasenleiden Fettsucht u ſ w
Dankſchreiben vieler Geheilter u Kurplan lege jeder
Beſtellung bei Verſende den gereinigten Saft von
ca 60 Citronen für 3,50 von ca 120 Citronen
für 6 Mk franco ohne Berechnung der Verpackung
Nachn 30 Pf mehr Lange haltbar garantirt rein

ohne Alcohol u Zuckerzuſatz Für Küche u
Haushalt wnentbehrlich

Niederlagen in faſt allen größeren Städten

H Trültzsch
BVoxyen J PlombeBerlin strnsse 37 T

Lieferant fürſti Hofhaltungen Z
Berlin 1 Kilo 3 I frei Haus 2Vor der Kur V Preisgekrönt mit 13 gold Medaillen

Ki c t und Frau Helene Br in Altchemnitz ſchreibt Theile Jhuenich Magenl mit daß ich lange an Gicht litt ich wandte Jhre
Citronenſafttur an genau nach Jhrer Vorſchrift und kann ich Jhnen mit
Freuden mittheilen daß ich mich jetzt recht wohl fühle ich hatte keinen Appetit
zum Eſſen jetzt efſe ich für zwei ich bin zur Zeit von meinen Schmerzen befreit
und kann jedem Leidenden dieſe Kur rer teiſch ſchreib

Herr Ph Thaleiſchweiler zreibt u A amBheumatismus 21 8 1899 Nach Gebrauch Jhres Citronen
ſaftes iſt nun Alles beſeitigt und ich fühle mich in die Jünglingéjahre zurück
verſetzt trotz meiner 52 Jahre Mein Körper war ein reines Durcheinander
Magendrücken Schwindel Appetitlofigteit Mattigkeit in allen Gliedern und
zeitweilig heftige Schmerzen in denſelben Reißen im Nacken und Muskel der
Oberichenkel und Gicht in dem großen Zehengelenk mit bedeutenden Schmerzen
und Geſchwulſt bis an die Waden Jch fühle mich verpflichtet Jhren Citronen
ſaft aufs Wärmſte zu empfehlen

ttſ cht Bitte mir umgehend für 6 Mk Citronenſaft zu ſendenFe ſtte muß Ihnen zu meiner Freude mittheilen daß ich in 7 Tagen
8 Pfd abgenommen habe und werde den Saft für künftighin in meinem Hauſe
nicht fehlen laſſen Frau A Fürle Berlin Frobenſtr 23
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unentbehrliches Zahn Crémse
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2 Nach rechts wird gedreht um die Ausgußöffnung

a der Flaſche zu verſchließen
/S Fig nach links um die

Flaſche zu öffnen Fig
Will man eine Reiſe machen

ſo habe man die Güte die Odol
W flaſche vor dem Einpacken in den

l r Koffer ganz zu verſchließene 64 und mieht halb wie das
Fig 2 Fig 3 Manche in der Eile thun Läßt

man die Flaſche halb offen Fig ſo ſickert das Odol ganz
ſelbſtverſtändlich durch den offen gelaſſenen Verſchluß durch

Es iſt genau daſſelbe wie bei einer Stubenthür Schiebt
man den Riegel blos halb vor dann bleibt die Thür doch
offen Der Riegel muß eben ſo weit geſchoben werden
bis er nicht weiter geht dann erſt iſt die Thür wirklich zu
Ebenſo bei der Odolflaſche man wuß ſoweit
drehen bis es nicht weiter geht dann iſt auch
die Odolflaſche zu Es iſt ja ohnehin nur
eine kurze Drehung nöthig Man braucht nur
b darauf zu achten daß die kleine Narbe

ſeinkrecht unter der Ausgußöffnung a
9 zſteht Vergl Fig Aal 7

Wir haben lange laboriert bis vor zwei
Jahren der jetzige abſolut zuverläſſige Patentver

ſchluß konſtruiert wurde Die Verſchlüſſe aus früheren
Jahren das geſtehen wir ohne weiteres zu waren
nicht ganz vollkommen

d

x Aue h
Man achte alſo beim

Ankauf darauf daß man
eine Odolflaſche mit
neuem Reiſeverſchluß b
vergl ob Abbildungen

bekommt Aen Aue
c

Schließlich ſei noch erwähnt daß auf Wunſch einiger
Geſchäfte neben dem oben beſchriebenen Reiſeverſchluß noch
Flaſchen mit einfacher Metallkapſel ſogenannter Normal
Verſchluß im Handel geführt werden Dieſe Flaſchen wenn
ſie einmal aufgeſtoßen ſind können nicht wieder verſchloſſen
werden und eignen ſich deshalb nur für den Toilettentiſch
im Hauſe und nicht für die Reiſe Wir werden dieſe ſo
genannten Normal Flaſchen aber um Jrrthümer zu ver
meiden ſpäter ganz aus dem Handel ziehen

Sollte irgend einer unſerer Herren Engrosabnehmer noch Flaſchen
aus früheren Jahren mit alten Verſchlüſſen auf Lager haben ſo erklären wir
uns ſehr gern bereit dieſelben ſofort gegen Flaſchen mit neuen Verſchlüumzutauſchen gegen Flaſch erſchlüffen

Oresdener Chemisches Laboratorium Lingner Dresden
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Polizei Perordnung
betreffend die Körnng der Znuchtſtiere für die Provinz Sachſen
Auf Grund der S 137 139 140 des Geſetzes über die allgemeine Landesver

waltung vom 30 Juli 1883 S S 195 und der S 6 12 15 des Geſetzes über
die PolizeiVerwaltung vom 11 März 1850 S S 265 wird mit Zuſtimmung
des Provinzialrathes für die Provinz Sachſen verordnet was folgt

S 1 Wer einen Stier zum Bedecken fremder Rinder verwenden will bedarf
dazu der Erlaubniß des zuſtändigen Schauamtes

Die Erlaubniß des Schauamtes iſt auch erforderlich für jeden Stier welcher
mehreren Beſitzern gemeinſam einer Gemeinde einem Verbande oder einer Genoſſenſchaft
gehört falls derſelbe zum Bedecken eigener oder fremder Kühe verwendet werden ſoll

S 2 Die Prüfung der Zuchtſtiere geſchieht durch ein Schauamt von drei Mit
gliedern welche von dem Kreistage für die Dauer von 3 Jahren gewählt werden
Wiederwahl iſt zuläſſig

Für jedes Mitglied wird für die gleiche Zeitdauer ein Stellvertreter gewählt
Scheidet ein Mitglied während der Wahlperiode aus ſo wird für den Reſt derſelben ein
neues Mitglied in gleicher Weiſe gewählt

Der Vorſitzende des Schauamtes und deſſen Stellvertreter werden vom Kreistage
beſtimmt Dabei iſt es zuläſſig für mehrere Schauämter denſelben Vorſitzenden und
Stellvertreter deſſelben zu beſtimmen

Als berathendes Mitglied kann für jede Körung ein approbierter Thierarzt zuge
zogen werden

Die Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen iſt berechtigt zu jedemKörtermine auf ihre Koſten einen Vertreter mit berathender Stimme in das Schanamt

zu entſenden
g 3 Die Zahl der für jeden Landkreis zu errichtenden Schauämter ſowie die

Abgrenzung der Bezirke derſelben wird von dem Kreistage beſtimmt
S 4 Die Körung findet alljährlich an den von dem Königlichen Landrathe nach

Anhörung der Schauämter des Kreiſes zu beſtimmenden Tagen und Orten ſtatt
Die Körtermine find nach Ort Tag und Stunde mindeſtens 8 Tage vorher durch

das Kreisblatt bekannt zu machen
Gleichzeitig iſt der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen Kenntniß

von den Körterminen zu geben
8 5 Die Beſchlüſſe des Schauamtes werden nach Stimmenmehrheit gefaßt und

ſofort eröffnet
Die Beſchlüſſe des Schauamtes ſind endgültig
8 6 Dem Beſitzer eines angekörten Stieres wird ein Körſchein nach unten

ſtehendem Muſter ertheilt
Die für zuläſſig erklärten Stiere werden außerdem durch ein Brandzeichen kennt

lich gemacht welches das Jahr der Ankörung ſowie den Kreis für welchen die Ankörung
erfolgt iſt erkennen läßt

S 7 Die von dem Schauamte ausgeſtellten Körſcheine haben Gültigkeit nur
innerhalb des Kreiſes und nur bis zu den Hauptkörterminen des nächſten Jahres

Soll ein Stier unter den Vorausſetzuſgen des S 1 in einem anderen Kreiſe zum
Bedecken verwendet werden ſo bedarf es einer vorherigen erneuten Ankörung durch das
für den neuen Standort zuſtändige Schauamt

S 8 Nach Beendigung des Körgeſchäftes hat das Schauamt dem Königlichen
Landrath ein Verzeichniß einzureichen welches Namen und Wohnort des Beſitzers Ge
meinde Verband Genoſſenſchaft ſowie Standort und Beſchreibung der für zuläſſig er
klärten Stiere enthält

Dieſe Verzeichniſſe ſind im Kreisblatt zu veröffentlichen und der Landwirthſchafts
kammer für die Provinz Sachſen abſchriftlich mitzutheilen

8 9 Der Betrag der Körgebühren für jeden zur Körung vorgeſtellten Stierwird von dem Kreistage feſtgeſetzt

Dieſe Gebühren fließen in eine von dem Vorſitzenden des Schauamtes zu ver
waltende Kaſſe aus welcher die Koſten der Termine und die ſonſtigen Koſten des Kör
geſchäftes beſtritten werden

Es bleibt jedoch den Kreiſen überlaſſen dahin Beſtimmungen zu treffen daß die
Koſten auf die Kreiskommunalkaſſe übernommen werden in welchem Falle auch die Ge
bühren in dieſe Kaſſen fließen

Für Stiere welche erſt nach dem Körtermine erworben ſind oder aus
beſonderen Gründen nicht bei dem ordentlichen Körtermine vorgeſtellt werden konnten
kann auf Antrag und Koſten der Beſitzer eine Nachkörung ſtattfinden

Der Antrag iſt bei dem Vorſitzenden des Schauamtes zu ſtellen Dieſer hat da
rüber zu befinden und gegebenen Falls den Termin für die Nachkörung ayzuſetzen

S 11 Jn den Stadtkreiſen finden die vorſtehenden Beſtimmungen über die Er
richtung Zuſammenſetzung und Thätigkeit der Schauämter mit der Maßgabe An
wendung daß an Stelle des Landrathes der Erſte Bürgermeiſter an Stelle des Kreis
tages die Stadtverordneten Verſammlung und an Stelle der Kreiskommunalkaſſe die
Kämmereikaſſe tritt

S 12 Mit Geldſtrafe bis zu 60 Mark an deren Stelle im Unvermögensfalle
verhältnißmäßige Haft tritt wird beſtraft wer

a ſeinen Stier den Beſtimmungen der S 1 und 7 zuwider zum Bedecken ver
wendet

b ſein Rind durch einen nach dieſer Verordnung der Körung unterliegenden
nicht angekörten Stier decken läßt

S 13 Auf Antrag des zuſtändigen Kreisausſchuſſes kann in beſonderen Fällen
vom Oberpräſidenten beſtimmt werden daß für einzelne Kreiſe oder Kreistheile die Be
ſtimmungen dieſer Polizei Verordnung keine Geltung haben

14 Dieſe Polizei Berordnung tritt mit dem 1 Juli 1901 in Kraft
15 Alle entgegenſtehenden Beſtimmungen ſind hierdurch aufgehoben
Magdeburg den 24 Februar 1901

Der Oberpräſident der Provinz Sachſen von Bötticher

Erlaubnißſchein
Der dem Name u ſ w des Beſitzers u ſ gehörende Stier

Farbe mit genauen Abzeichen

Raſſe
welcher in dem Körtermin vom ten als tauglich befunden worden iſt zum
Bedecken fremder Kühe innerhalb des Kreiſes für die Zeit bis
zugelafſen

N den ten 19 Das Schauamt
Unterſchrift des Vorſitzenden

Bekanntmachung
Für die Zeit vom 1 Aprik bis 30 September d Js iſt das ſtädtiſche Leih

amt an allen Werktagen Pormittags von 8 bis 12 Ahr und Nachmittags von 3 bis
5 Ahr für das Publikum geöffnet

Am letzten Werktage eines jeden Monats iſt das Leihamt wegen Abſchluſſes der
Bücher Rachmittags geſchloſſen

Halle a den 16 März 1901 Der Magiſtrat Staude

Handwerherſchule in Halle a S
Der Unterricht in der hieſigen Handwerkerſchule während des bevorſtehenden

Sommerhalbjahres 1901 beginnt am
Donnerstag den 11 April er

Derſelbe wird werktäglich von 12 Vormittags und 71 Uhr Abends
und Sonntags von 71 9 i Uhr Vormittags ertheilt

Der Lehrplan umfaßt folgende Unterrichtsfächer
Baukonſtruktionslehre Bauſtofflehre Buchführung Rechnen Mathematik archi

tektoniſche und kunſtgewerbliche Formenlehre Nundſchrift Phyſik und Chemie
Freihandzeichnen geometriſches Zeichnen darſtellende Geometrie Perſpektive und

Schattenkonſtruktion Fachzeichnen für Bau und Kunſtſchtoſſer Blechſchmiede Drechsler
Former Gärtner Gelbgießer Glaſer Klempner Kupferſchmiede Maſchinenbauer Maurer
Mechaniker Metalldreher Modelltiſchler Sattler Tapezierer Tiſchler Steinmetzen Uhr Backpulver 10 Pfg
macher ZimmererModellieren für Holz und Steinbildhauer Goldarbeiter Kunſtſchloſſer Van n i 10 Pfg

Das Schulgeld beträgt Pudding Pulver 10

ODettkker s

s ta für Schüler welche wöchentlich 6 Stunden oder weniger am Tages oder S 15 20 Pfg
Abendunterricht theilnehmen 3 Mark für das Halbjahr i Millionenfach bewährte Recepte

d für Schüler welche wöchentlich 7 bis 12 Stunden am Tages oder Abend S gratis von den beſt en Kolonial
unterricht theilnehmen 4 Mark für das Halbjahr e vaaren u Drogengeſchäften jeder

e für Schüler welche den vollen Tagesunterricht mit wöchentlich 36 Unterrichts R Stadt e

ſtunden beſuchen 25 Mark für das Halbjahr e Pngros Helmbold CoDas Schulgeld iſt bei der Anmeldung welche am 2 und 3 April von
9 Uhr Abends in Klaſſe Nr 12 der Haudwerkerſchule erfolgen kann zu

zahlen Später eintretende Schüler haben die Zahlung des Schulgeldes in Zimmer
Nr 5 der ſtädtiſchen Steuerkaſſe werktäglich von 1 Uhr Vormittags zu bewirken Die
endgültige Aufnahme erfolgt ſobald durch Vorlegung der Quittung der Nachweis ge àgeführt wird daß das Schulgeld gezahlt iſt Urin luterſnchung

Halle a den 15 März 1901 Brumme Direktor 8 hemiſch u mikroſkop ſowie
Bekanntmachung 3 Prüfung von Answurf

Der ſelbſtſtändige Dienſtmann Ar 72 ſcheidet am 1 April 1901 aus der fertigt gewiſſenhaft und billigDienſtmannſchaft aus Sapolvel C Krütgen Königſtr 24
Es werden daher alle diejenigen welche glauben daß ihnen aus Handlungen oderUnterlaſſungen welche der p Sajmidt bei Gelegenheit eines ihm ertheilten Dienſtmanns

Auftrages begangen Anſprüche an die von demſelben geſtellte Dienſtmannskaution zu
ſtehen hierdurch aufgefordert dieſe Anſprüche im Verwaltungsgebäude der Polizei Ver
waltung Rathhausſtraße Nr 19 Zimmer Nr 46 binnen 2 Wochen geltend zu machen
widrigenfalls über die Kaution weiter verfügt werden wird

Halle a den 17 März 1901
Die Polizei Verwaltung

A2eBe kanntmachung Apotheker E Hammerschmidt s
Jn der Zeit vom 22 bis Ende dieſes Monats wird die Aushändigung der Kriegs u 24beorderungen und Saßnotizen für das Jahr vom 1 Apriſf 1901 bis 31 März 1902 Rattenwürste mit Witterung

durch Srdonnanzen erſolgen D P 95277Jeder Mann des Beurlaubtenſtandes Reſerve Landwehr JI Landwehr II und ſind das anerkannt beſte Maſſenvertilgungs
Erſatz Reſerve hat deshalb etwa eingetretene Wohnungsveränderungen ſofort zu melden mittel der Welt Für Menſchen und Haus
und Vorkehrungen zu treffen daß ihm auch bei vorübergehender Abweſenheit die Kriegs thiere nicht giftig à Mk 60 Mk 1
beorderung bezw Paßnotiz unbedingt zugeſtellt werden kann und Mk 2 bei

Die Mannſchaften haben ſich mit dem Jnhalt der erhaltenen Kriegsbeorderung Osk Ballin jr Drogerie
genau vertraut zu machen und dieſelbe bei jeder Kontrollverſammlung mitzubringen Gebr Hädiokce a
Bei den Kontrollverſammlungen wird feſtgeſtellt werden ob jeder Mann weiß wann Ernst Jentas eci
und wo er ſich im Falle einer Mobilmachung zu melden hat R Meissner

Die Kriegsbeorderungen und Paßnotizen werden hinter der letzten Seite des Paul Fritzs che v
Militärpaſſes in einem Täſchchen aufbewahrt welches den Mannſchaften zugleich mit der Wilh Biochwitz
Kriegsbeorderung bezw Paßnotiz ausgehändigt wird Graf von TieleWinkl eibt DerDie Täſchchen ſind auf der Jnnenſeite des Deckels derartig aufzukleben daß die j folg Verc erß er n a
Oeffnung nach der inneren Seite des Paſſes zeigt Tags nach Auslegung Wurſt fanden ſich 67 todte

Wer bis zum 1 April jeden Jahres nicht im Beſitz einer Kriegsbeorderung oder Vatten Erſuche um 0 Pf
Paßnotiz iſt hat ſich unter Vorlage ſeines Militärpaſſes bei ſeinem Bezirks Feldwebel
zu melden

Halle a den 16 März 1901 Königliches Wezirks Kommando
Israelitische Religionssehulse

Die Anmeldung der Kinder welche von Oſtern ab unſere Religionsſchule zu
beſuchen haben hat vom 25 29 d Mits täglich von 1I1 12 Ahr bei dem
Direktor unſerer Religionsſchule Herrn Rabbiner Dr Fessler in deſſen Wohnung
Magdeburgerſtraße 63 zu erfolgen

Der Vorſtand der Synggogen Gemeinde
S e a en r Euöhere Privat Mädeheonsehule i

von Bnmna Seydlitz Karlſtraße 15 Die hässlichsten Hände und das
Jm Anfang des neuen Schuljahres wird die Schule in ein eigenes nen er unrelnste Gesicht

bautes Schulhaus auf dem Grundſtück Karlſtr 6 verlegt Das neue Gebäude a ſofort r ää Feinheit undwird allen Anforderungen moderner Schulhygiene entſprechen geränmige Klaſſen e e rTurnſaal Zeichenſaal Spielplatz Anmeldungen für die 10 Klaſſen nehme ich Kauet hergeſtellte Seife Wir garantieren

täglich 11 12 Uhr im Schulhauſe Karlſtr 15 entgegen den re St en der 1 Klaſſe können junge Mädchen an einzelnen Fächern Raſſen a
nach Wahl theilnehnen Deutſche Litt Kunſtgeſchichte Engliſch Franzöſiſch nach Gebrauch von Riol W

Se vd das beſte Kopfhaar Reinigungs Kopfhaar4 III 20 mV orſteherin Bian Flit Pflege und Haar Verſchönerungsmittel verir

7 hindert das Ansfallen der Haare Kahla c ene mi e n erric Sans köpfigleit und Kopfkrankheiten Ri ol iſtauch das natürlichſte und beſte Jahnpuß
mittel Wir verpflichten uns das Geld ſo
fort zurückzuerſtatten wenn man mith hzur Vorbereitung für das Pinj Freiw Dramen sowie für alle Klassen Kiol nicht vollauf zufrieden iſt Riol

4 wird anſtatt gewöhnlihöh Lehbranstalten Sexta bis Prima incl Abitnriuun von Wer Rlei Se erint Llcwe ew
in Hallo a S dankbar Preis per Stück Mk 1,Br Herm HKrause u e t e St t12 Stück Mk 8 Porto beträgt bei vor

heriger Geldeinſendung von 1 Stück 20 Pf
von mehreren Stücken 50 Pf Bei Nachn
80 Pf mehr Briefmarken aerden

C genommen Verſand durch das Gene5 Devot von Siegfried Feith Bern NWMittel Strasse 28

Pension Programm Schnlantanxg 16 April

Hpecialgeschsft fär
J er

Covalten Otto Thiemeſo Teutſchenthalc andschabe Empfehble n ren da in
Schumerobraooe 21 Ge ſangbüch ern

ſchon von 1,50 Rik an bis zum feinſten
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